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¶ Hie nach volget ein loblich bůchlin · Zů late in ge 
nant Orts memoratiua yarmit vil felgame ſchoͤnen 
figuren von Eänfklicher te dachnus zühilff on zů auff- 
enthaltung eins yeden menfehen natürlicher gedach 








 Inus foltu wiſſen Bas diekunft ga 
| ng vñ gar vporgen iſt · jnn zwam 
Icuckel Der erſt das fint die ſtet 
| 1 Dieanden fint gleichnus oder pil 
SH Tung(l An dem erſtẽ wil ich ſogẽ⸗ 
Sonden flexten/dn ſolt wilfen das die ſtett hauffent/ 
Tür: Fin den heüffeen an Eamern und ſtuben Ond/ 
Auch alle an dere ding die mercklich ſind vñ die von? 
einnder vnderſchayd habent Als ein groß wenfter/ 
ein öfen-eintil-b-sm des geleichen / das alwegẽ anein 
erftart ſtuit ſtat wita vñ wort on tÿtel lernẽ · ſo müs 
ſtavil flert habẽ · wẽn da nũ vil ſterẽ haſt · wiltu den 
ſo nym dit ein hauß für das dir gar wolkündigfeye 
vn heb An der auſſern thür an · vñ rechen vñ zel nach 
der gerechte hand vwhin al thüren Zů dem erſten n 
dern vndern gemach · da nach übsrfich gar auff dat / 
nad) vnd dz hauß groß iſt vñ vil thür hat vñ gemach 
Olses ir ye mer hat als es ye böffe: wär-hat es aber 
der nicht wilfonym meickliche heüffer nach einander 
vnd wierck die zal gar wol Wen du hundert thür / 
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Fü dem anfang dee Eunfe ð gedaͤcht 
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haſt fs iſt ir dar gnůg · aber ſo ir je mer iſt ſo es je beſ 
ferift Die ſelbigen thür ſoͤllent dur vaſt wol kundig / 
ER das du fy gar wolhmderfic vñ füefich genemen 
indefEgL voEn Du die [est wilß lerne on mextit-(o 
thů jm alfoond mexd? die thür gar ebẽ nach einander 
nah) der gerechten hant das du Feine über zeleſt vnd 
das Br auch mitite werdeje der thür vñ der ſiett ſy [ol 
len auch nit verz võ em ander ſten · die ſtert ſollẽ auch 
wit gar lie ht ſeÿn wã wy zeliecht iſtdz mag die Snüffe 
nit begr eÿffen die ſtett fällen auch mit zegroß ſeÿn / 
wan doas zegroß iſt ſo man ein Elms darein fegt das 
mag man nit pald wider vinden ſyſollen auch nit zů 
klain ſeÿn / als klaine loͤchet wan wa man jn klain ſtet 
gef ding fegzen wölt das waͤr auch nicht füglich/ 
ie ſtect ſolle auch mit gleöch ſtan / als ftünden vilfealı 
beÿ emander oder Volt daseine der andern gley ch / 
war / ſo wurd auchgroſſe ieung darin das du mit par 
1d machteſt vinden welches das erſt · das andet · das 
deyt · odi das viert an der zal wer / wẽn du dẽ deine 
wort oð ander artickel ſolt leſẽ hinderſich ſo weſteſt 
du nicht welches dicz oder dz wer and zalthär/wän 
du num alle heyſer Veſt kirchẽ dar zü haſt die Fir ch, 
enfindfofolt da die gar wol merckẽ / win du andie 
SinferferrtEumfe das du da ſelbẽ ein mercklich zaÿch 
en oder ein pild darein ſecz· ſe das Su wolwifleft das 
Duefilb fast die fünſſee Rast ſey / ſo ſez ein guldmn ks 





pff önrein oðit ein becher o der em gewawñettẽ man⸗ 
08 was du ſelb welleſt das dir kündig ſeÿ Dat nach 
an der zechendẽ ftat ſecz abet ain zayıken einẽ loͤwen · 
‚oder ein Imtwsineen/ doch das eins dem ande en mit se 
Veöch ſeß / wãn du wefteft miche welches die fünfft oð 
Die zcchint ehlir wer/ Dar nach an die fünfigchenss 
ſtactſig an ein paum ein zaÿchen oder waß du wild 
On der zwaingigofte ſtat fig; aber ein nemlichs zai 
den Yin dar fünffuywaingigeflgiber einzapijes 
eins andeen micht geleych [e$ ale wie vil fett hab 
eſt ſo merck ſy gar ebendas du alweg an dem fünfftẽ 
enn a ychẽ h abeſi das merk ich ſeiß das iſtdar vmb / 
"bg da pald fundẽ haftanweldherzaldz eins · fünffte · 
oder zeame oder vie zwingigoft[e$ Vnd auch dar 
—— kains ůber / 
zekft wa aue kani der gedechtnus leüt dar ar d 
Du de ſiet behend werdet wa ð ĩ můß man die wort 
‚oder aruckeloder waß du lernen wild ſeczen gar ort 
kich nache inanð ale ich dic) leꝛnen voillhez nach indẽ · 
ande aucel võ dr pildang of geleüchnus · 
= dh wil dih aber vor lemen · wie du die fe tail 
len felleft das ır gar vil werden Als du nun die 
ſten oolexkenefe on geleꝛnet haſt vñ in die tür 


— 


geſegt ſynd vnd das hauß wie groß ð gẽmach iſt on 
auch du wol waÿſt / oder als vil du für dich geuomen 
haft der thür das ſind ſtett ſoiſt das deſter lechter · 
zʒetayÿllẽ Du waiſt wol de yetliche kãmer vier oͤgge · 
has die merck andy gar wol / ſo haſtu ir an einet ſtatt 
vier Haft dunun hundert ſohaſt du nun in gedem ge 
mach vier oͤghfẽ / die zel für ſtett ſo haſtu die fünffhun 
dert ſtett · — — 
«u; abet das du mer thür hestefe die ſÿnd auch 
gůt du wait wol dz Setliherürvienegghat 
da nym yertlichs egg auch fuͤr ein featt- das macht · 
an fünffhundert ſtett · darein magſt du ſeczen funff 
hundert. woetoder aetickel · wẽn dunun die egg nem 
en wild · ſo ſoltu nicht ineinẽ gemach oder thů die eg 
— cmander/asen Yu di (ie gefigt 
haſt vñ dz Yertlicher ſtatt ein wort ſtet / ſo hebvor nen 
an dem erſien egg wider an vñ ſecz in des ſelbig egg⸗ 
mer ein wort oder ein artickel / als ich dich her nach lee 
nen wil wie du es ſeczẽ ſolleſt Dar nach ſecz nicht in / 
des ander egg der ſelbẽ egg ſtat / du ſolt es het vmb · 
indes eeſt egg der anderũ ſtatt ſeczẽ dar nach an die 
deutete ſtat · aber in des eꝛſt garanphin in ull ſtet wãn 
dãn der wort noch mer wer⸗ ſo heb wide vor an dem 
auderegg an der etſten ſtat vñ ſetz aber ein ge dlichs 
egg / nachein ander byß yaraufhin Dar nach heb ab 
es voran dem dritt eg gian dar nach an dem vicrdẽ 


dar nach haſtu dAn die ſtet all mit ſampt dan eggen 
So haſtu dan hundeet ftet ſo iſt ir Fünffhundeet mit 
Ben eggẽ das iſt grolſe zal / haſt du den mynð oð mer 
als offt du einẽ tür myỹnð haſt · als offt haft du fünff- 
ſtet mynð dar nach weiß dich zuürichtẽ · 
bnun wer dz deinẽ wort oð artickel noch mer⸗ 
wẽ · als ein gancʒ Kechtbüch oð die Bibel oð 
die Cronica ac vñ ais dãn deine ſtet vñ egg weren all 
vol geſeczt · denn ocht wet noch mer zeſechẽ dem thuͤn · 
alſo Laß dich als obes dich in Kine ſyn gedunck on 
kenneſt Das dir all dein ſtet in gedechtnůs ſint · vnd 
mügeſt mer (tot habẽ ſo meꝛck fg mit & ferbẽ alß mit· 
wesßroder ſchwar · odẽ mit andern farbe doch das 
dich deſter leÿchtet an komme · ſo mach ein ordnũg 
Vnd heb voran mit wesßwen din all ſtet Andub/ 
er zogẽ mit weÿß ſo thů gleüch als ob ſy ler [exe vñ · 
ſecz ein hettliche egg aber ein wort odẽ artickel / wen 
di weÿß warb vol iſt mit alle eggen ſo thõ gelech 
alſo mit der ſchwaegẽ fneb dar nach mit den an dern 
farbẽ / ob nun wer das all vaeb vñ eggẽ vol wurden 
SH du wolteſt noch mer fege vñ dz mag mit geſchech 
en das alß vol weren Eswet den das der ſtet alß we 
nig weren ſo moͤchteſt du wol über die ſtet / Vmagini 
ezen vñ Dyrien in ð vnderſchayd alß em · Perenhaut 
Eſelhaut en Rethant:oSein Preterein wand Sin/ 
maur · der on zal iſt · Ss mag abet nit kõmen dz es not 


werd Da folt abi dẽnocht dA von wÿſſẽ vñ ein ord 
nung haben welches vor odẽ nach gee · dz du nicht ire 
werdeft- 
u folt auch wÿſſen das alweg daseindas ob} 
iſt gefeczt dz letſt ã wið leſẽ · Du welſt dẽn deĩ 
ne wort od arückel hinðſichleſen· dar nach wiß dich · 
zerichtẽ · ¶ Dir ſöllen auch all ſtet fo wol kündig fern 
iemdoſch · als fürſich un be füuder als pald dir ein ſtat / 
ggenent wirt · daſtu von ſtund an willeft welches das 
on der zal ſeÿ das · x · oder · xv · oð · xe · oð · dreÿßgoſt⸗ 
x on ſo lang on du mcht wol kẽneſt noch dir offẽ bar 
iſt So darſtu dich mit vnde windẽ das du es kundeſt · 
wän alle kunſt vñ rechuung leüt dar an ge merckent 
auch wol mit den eggẽ Das erſt egg bedeüt ams · vñ 
am hundert · wan der ſtet hundert iſt · weren abet dee 
(et mer oder mynder · ſo bedẽüt auch dar nach dz and 
99 an der erſtẽ ſtat iſt zwaÿ vñ zwaÿhũãndert Ilſo 
mei es eben vn wol dae du nicht jre werdeſt Alſo / 
haſtu den re hten grund geſagt von den ſteten · 
©: ſint etlich maiſtet die nemẽt ander ſtet Sins 
Hur · Als · taͤl penck · tiſch · prugg Venſter oð 
For per Fiber doch bekennent ſy das die thür · das wiſ 
fenlichefeift IB die auß jndea lefent die lafent ſudi 
ſteten malen jn em půch als Voͤtel Tier Viſch fir / 
feet Zam erſtẽ ein Adler zum andern ein fpeaber- 30 
Dexte em habich alſo nach emander etlich ale Kaldea⸗ 


— 


laſen auch allerleÿ fremder ding Sÿ malẽ ſcheff · võ 
gel · Karm · reder rod Das habeẽt f für ſtet Etlich alß 
die kriechẽ die habet nun wort un wiſſet wol welch 
es das xx · das xxx · an der zal iſt das habs ſy für die / 
ſtet Aber ariſtotiles der hat auß dem allẽ in gehaum 
anf geleſſẽ vn ewölt die thür und verpüt die ande 
en alle vñ fpeicht das nichcʒ leÿchternoch beſſet ſeÿ 
daun thür · jn einẽ hauß das einẽ mer kündig werde 
¶ Vnd ob es jm ineinem bůch Sprün oder vᷣdiel · o 
ſol er doc die ſtet ſo vaſt han ein gepildt vñ jn geda 
chtno haben · das er wiß wie es vor giſtanden [ey vñ 
wẽn du die ſtet fo veſtuklich ĩdich gepildet haft Do 
heb eiſt an das and ſtuck zelernẽ alſo hab ich dir die 
ſtet all geſagt vñ wie du ſy lernen folt doch ſolt du / 
nicht auder ſiet nemen den thür Es iſt aber gůt das 
du võ dẽ andern auch wit zeſagen aber nym ir nicht 
Vn wul ich ſagen võ dt andern ſtuck ð koͤſt · 
ichen gedaͤchenꝰ vñ pildung · Du ſolt wille 
das die ſtet in ð kunſt ſnt als ein wachßtaf 

fel oder papeür dar auff man ſchreübt alſo ſint die 
Fildung die gleÿchnus vñ die ſtet die ſoll ent gleüch · 
der geferegff [ep oder due mafnig ir mandasey 


ſchregÿben wil · Die pildüg magfe dũ alſo ab thůn / 
Sn and dar ein ſeczẽ geleych alß im einer wachs tafel 
da mã die bůchſtaben ab tůt on ander dar ein ſecht · 
¶ R dem ertſten ſoltu wiſſen das — pildũg 
fine Die erſt iſſt wãn du das ſelb wort ſeczſt als es be 
deüt / alß ein Roß das anð · als ein Efel-dar für der / 
woet ams lyß · Alß dich dunckt das dyſſer eim zů ge 
hört an der ſtat der.hayft hans-Cüng oð als dich / 
dunckt das des namen maÿnũg ſeÿ an ð ſelben thüt 
kat dem das ſelbig kündig iſt · 
¶ wären dir den gar vilnamen für gebẽ die gleÿch 
waͤrũ alß decH Pettet drey hanſen nach dem dich / 
dunckt Do ſchacz wie der ein alt [ey vñ ð ander jũck 
Fine: ein bart hab ð and kain · als die and pil dung / 
iſt · ¶ Wen mas namen gybt glehchnus · nach jrem 
ges Osls Eotifchfkat gedenck an Eedfch eite-Fai 
pold gedenck an Fainpoldjn dem gartẽ Di magſt 
gar vilnamen grdende dar beÿ jrẽ eins · alß ein car 
dinal beÿ dem rottẽ hůt · ein Biſchoff beh der jnffel 

ein künig beÿ der kroñ · ains ſchneydeis beÿ ð nadel · 
amsſchmids beÿ dem hammet · Olſo ſoltu einẽ ÿed · 
lichen namen ſeÿn eben pild gebẽ une du feyn magſt 
gedenckẽ Das jm allet gleÿ heſt zů gleych oder nas 
vrkund Bu gebeſt · das du ſein allet lehchteſt gedenck 
eſt das fe an die ſtat da der ſelb nam hin gepyrd ze · 
ſeczen ¶ Da ſolt die name leinen die dumt verftaft/, 


AU krie chÿſch der Pecheinyfch oder waͤlſch · odet 
A ac myſ· Do gib jm ein pildũg wie es dich am leũ 
Dieſtẽ an kumpt zů gedende waß jm glesich ſeÿy · Ruc 
kaure das iſt Peche mÿſch hentſchůch weſtu aber nit 
waß es war Ho gedenck das einer zeeng hab vnd / 
ſprech Kuda ruda vñ byß gedencken bag ainer ſpicz 
en Olfo chi allen name die vnkündig ſynd· reaß du 
ab oſteſt fo magſt du nit bah pildüg gebe · dã du @ 
filb Ding fegfe eiplcch al es bee Alfo Füchfilb. pe 
ot-vorsel-roplaß dich jh de ſyn bedenke Das foltui 


deine fin geden dẽ gar eben-wir das felbig ding leüp 


lic) an der ſtat ſtet [0 es geperñ waß jſt es dir aber 3er 
(ende dumgib pilYüg on glegchnus wie du magf · 
By du dich des felbẽ nam myndern yh das Du idar 
Durch akenne müge-on die felbe pildũg die [Eule di 
& ſo aÿgẽtlch dũckẽ on vas es dir mit geuallen 
es wirt dich aber gar hart ankomen am etſten / 
Fibe wen es dir kündig wirt ſo wirt sdirring als eĩ 
ornd Da wife all ſach als ſahſtu ſÿ mit & angst ge · 
malt oder geſchriben ander felbe thür- m wen du die 
pildung on die g ehchnus känſilichẽ begriffẽ halt ale 
1% dır gefagt han zů den einze hten worte. fo macht · 
gar weil wort a ſo hmdezhich vñ fürlich lefen außwen 

igklchen ſam ſtůnde ſy vor jm ggeſchribẽ · 
u urdẽ dir abe wort für gebe der ains vil bdeüt 
als offtiſt · ein offen vñ ein feat derſelbẽ namẽ 


ER 
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gedenck nah) dr fin as du es vſten woleſt · ob es ein 
ſtat bedeüt oder ein ofen Des glechẽ thů allen name. 
wäh ſy aber ein zechtig namẽ · ſo gıb m pildüg uach 
den leychteſtã al du magſt · oð wie es dich nad) dẽ / 
lehchteſtẽ an kõm dar nach wiß dich zerichtẽ m allen 
dingẽ waß du lernen wild da můſtu dich nach richte. 
¶ Da magſt auch einem hedlichen wort gleschn? ge 
ben nach feine gleych dar bey du fg magſt eꝛkẽnen on 
gedencke ls es wär voſt fra ydiz vn manlichen fo 
mag [tu [tin wol gedenckẽ bey emẽ Leo 08 Pern die /., 
fine auch raydig vñ malich Due g eÿchuus nym für 
den frayd ge man alß di h dundt wie en ainfeltiger 
da ſtee un war gar dzagt Des ẽ zagtẽ gedenck bey / 
einẽ haſen der iſt auh gar vzagt · wer vaſt fraffıgalt/ 
5 gedenck beÿ cine wolff ð ÿßt gar vil / vñ wer vaſe⸗ 
keuſch vñ ram war des gedenck de emẽ lemlin / wer⸗ 
Bin —— 
vñ gleÿchnus alhains klaffers bey einet natterũ · 
* u magſt auch wol gedenckẽ on gleÿchnꝰ gebe 
mit wið worte als für emẽ ſchoͤnen menſchẽ ð 
vaſt h ibſch iſt mig man eine Moren ſegẽ · oder für/ 
eine ð nan ſt vngerauẽ mag ma ein laffigẽ ſeczẽ vn 
des gleÿchẽ magſt du auch mit bůchſtabẽ fegen vnd 
glegchn gebe Olls wen dir ein wort zefrem d war · 
fo magfe du jn deinẽ ſÿn gedenckẽ wie das ſelb wort 
wit guldin bůchſtabẽ an die ſe bẽ thür geſchribẽ ſey / 


a 


aß kom oder Petet · auch maſt du mit verketen den/ 
baͤchſtabẽ g eychn⸗ geben Als für rom magſt du mot 
feczẽ oñ für Peter retep · ¶ Ob ein nam gar fremd · 
wär on lanck als matu ſalem oder Meldifedcd) oder 
Zeo gley hẽ · vñ du magſt jm Eain glegichn? oð pıl9/ 
ung omden Dotayldas feibig wort mflbe tayl un. 
gb den ſelbẽ ſylbẽ gleschnd als Matuſalem das taÿl 
im matt on vfalem Der ſelbẽ ſylbẽ mar gedenck mat 
im dem ſchah zabel · vñ vfalem des gleüchen gedench · 
bey onfäln Das überig můſt du mit dee nattur ſelbẽ 
gedende Nach de ſyn vñ anumffe ſeczen inglescher 
weÿhß als man die titel in die bücher ſchreÿbt / die ma 
nad 38 ſyn lyßt · Alſo thů auch in diſẽ dingen-man/ 
mag auch woi aims taÿls eins worg ſegẽ für ein gag 
wort AP fran-für Frang od · et für Erhart vñ wegl 
—— thů allen worte wie ſy dich aller leÿ 
dhteft an kõmen · jch hab dich gelernet võ dẽ einzechtũ 
wor en 
un wil ich dich lernen von dẽ articklẽ · du ſolt 
vyſſen das ein artickel iſt vñ haÿſt das ain · 
sing an tryfft Vnd bedeüt als wer zů tddig 
en haͤt von vo jfen vñ ackemũ vñ von Belt das wäre 
dieÿ artickel oder wdr ein bůch · da vil artichelmftün 
den So magſt du ein gancʒẽ artickel für ein wort feg- 
en anein fent als ich kam für gericht vnd ſprech ach / 
babscklagevSeins ackets wege Scg & ade: jn dw 


erſten feat vñ gibjmglegchnus als did) dunckt / wie / 
ein pavwor ädert- mit eine pflůg vnð ð erſtẽ tür Dar 
nach von wÿßmad · alß dich dunckt. wie ein vnð ð⸗ 
anðn thür graßmaͤÿ · In der deittẽ Rat als did dũckt 
wie kuͤ da ſten / vnder der vierdẽ thür als dich dunck 
wie ein fa mit gelt da lÿg · Olſo wäre der artickel · 
gar vil als hundert · oð mer Do magſt du ſÿ all nach 
emander bee nemen vñ alwegẽ fpeich das iſt ð zechent 
der fünffzehent -der ſechzehent · der · xx · Das iſt vaſi 
gůt vñ nucʒlich im alle dingen · 

tem wär dir gar vil artickel beuolchen in einẽ ge 
E dachtnuß Als vil fen gedaͤchtnꝰ an einẽ Heer 

zewerbe · als võ gelayr võ Raubereg võ pawrñ 
von Rlöftern-von etprenmmẽ · võ fryd pꝛechẽ võ · 
Viſſ chen võ pruggẽ võoͤl antwer · Die ſolt u vor / 
eine känig oder groſſẽ herañ erzelen on ſatſẽ · Go ſecz 
wor gedlichẽ mem (at vñ gib jmfern leÿchn⸗ vnd / 
ſog ſy nach einanð · vñ auff welche den dir geantwurt 
WDa ſprich das iſt der · x · oð fünff zehent · aetickel 
vñ die ant wurt ſecz auch in die ſelbẽ ſtat · mit einẽ ge 
leÿchnus on pildũg das iſt dir gar nücz vnd iſt auch 
vor allẽ Fürke die gröft wegfheit/ Wan fo offt ma 
dir emfeyt Do magſt du mit je: werde vnd waſſt all 
woagfe dis zal aller artichel Des gleÿchẽ mogſtu aut) 
ein lantzechtbäd ode: waß püchs du wild welteſt du 
das aufwendig Eünden lernẽ Med als vil artickel / 


| E hab / ſo fez den erſtẽ in fegn flat vnd gib ein zaych 
en dar bey du fen gedenckeſt · 

Xch von priffẽ oder von handueſtẽ wiltů ſÿ / 

von wort zewort außwendig kündẽ · als ſy ge 

Fhribe ſtaudẽ aufwendig lernẽ zeredẽ Ho mäft du ſo 

wilftet haben- ala vil ð wort ſund · ñ fe in edliche/ 

ſtat ein wort mit feyne gedachtn vñ v loũg als ich? 

biẽ gelert han- wiltu aber ee do võ kõmẽ So merc 

nd auff die artickel ð prieff vñ gib yedẽ fein pildung/ 

So magſi du die artickel all wol wiöfagft n meꝛch⸗ 

— zʒerait dunck auff gedẽ artickel / das frz 

auch mit fegne pildũg an die felbe flatt Das iſt dir / 
gar gůt in fürderlich in allen dinge» 

— du eins — Pa 

ö wendig kündẽ Do fg auch an %d 

liche feat ——— Das —— — 

fant Katherina die waß ein ſchoͤne junckfraw. ſÿ vers 

np jers en anð ſtat Dz 

fih vn want vñ Fört ſch võ dẽ apgot Sig in des 

dait haußdz Vatet vñ můtẽ fy dar vm̃ frafften guy 

dz viert dz ſÿ gefnngẽ vñ im ein Becher gelegt ward/ 

An die · v· ſtat ig das ſy ward auf gefürt In die · vj 

feat eg d5 rad mit charpffẽ waffe In die ſy bẽdẽ ſtati 

dz ð ſchacor · dz rad orſchlũg Ju die · vinj · dz man ir dz 

haupt ab ſchlůg Fa die · ix · dz milch dar auf floß In ð 

· hat dz die engel ſy fůtẽ auff dẽ perg Synayÿ · alſo 


| 


E 
R 


r 





eh alle geſchribẽ prieffe kronickẽ oder waß du letn 
en wild ¶ TU En Su wild gleÿchnus geben worte od⸗ 
articklen 95 ſchaͤcʒ ſy gley h oder gar vorchſam · oder 
gar on maſſen ſchoͤn on zierlich ·dz es nũ fremd vñ ſel 
gam ſeÿ Das gedenck man alle lengſt de n das g / 
mainen · wir ſechen die fünalltag auff vn niðg an de 
nympt ons nit wũder · dar vm̃ das es gewon iſt und 
wen ein vinſtet der fünen kẽmpt der gede ckt man / 
gar lang A iſt es auch im der pildung- ſeczẽ wir ge: 
mame pild vñ gleÿchw · fo vergeſſẽ wir je gar pald · 
Drꝛ lelcʒa nẽ gedent wie garlang- 

ee folt vu wyſſen das die kunſt der gedaͤchtn⸗ 

ſt dar vm fanden worden das mã die natur 
dLarm ſterck vnd zehilff kõm wen ſÿ zekauck war / 
vñ dar vm̃ ſo thů mit alles das du hoͤrſt on | ht / Lÿß · 
vil dar jan und leren waß die zů güre kön TN2.r wz 
(wär fe$ das ſecz Yarein- wän wer ſich gar; vnd / 
gar verlieh auf die küuſtliche · gedachtnus / der oᷣgaß 
de: nachtẽ gar der hat dẽn mer verloren dan gwũen 
nd wer vaſt ſchad · zů gley her wegß wer allzegt / 
ergnegngp: er wirt [üh oder geſunv Der uefortübr 
elzelseft feinze natur Alſo foit du auchmihem die Ei 
ſilchen gedechtnus fegen Das dir ſanſt kändig iſt/ 
nur d19 Bu fünfe mir gemerckẽ kanſt und dir zeſ hwẽ 
wyP auh mer / wẽn du etwas Tdem ſtet hetteſt 


gang das dır nicʒ werals em recht bůch Das pls 





alsöerft behaltẽn · Wan du aber etdaß haft darein ge 
fegt das du nicht longer be darfſt wẽn zů eine Recht 
enzefagen oder em mal vor eine hewifi zereden / das · 
folt duimut allen pilden vnd gleüchnus auß den ſtetẽ 
ſeczen sh ab thůn vñ nicht mer gedende Vm̃ das wẽ 
es gůt vñ nicz das du zwaÿetlaÿ ſtet heteſt / Ninet / 
lay da du befonder ding ein ſeczeſt das du alweg be 
halten wölteft Vnd funfe auch ſtet da du die zeitſẽ / 
klichen wort oder artckel ein fegeft der micht not wär 
dän ein mal zů gedencken oder eineſt zereden · da du / 
vor don leüten dein kunſt woölteſt beweren vnd bewei 
ſen / Aller obgeſcheiben ſtuck md artickel Heinen vñ / 
fleÿß dich das du die gar wol kündeſt si der behend⸗ 
werdeft Oder du verleüreft all den arbaÿt 

um haben wir geſagt von den fleten das man · 

die mit etlıcher Pildung mag malen/das du nũ 
ges mügeft des legchter thin Do hab ch dir fellidy/ 
figur het nach gepild die du magſt ein pidẽ auf De 


ehzechen ſtet / Vnd wän dir die dienent ſo prauch ſy / 


wilt du des nicht / ſo über zeüch die pildũg mit weiſ 
fon womhanet- Doch ſo pildeft aa gang 
cher die materÿ ein : £ 
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